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Finanzielle Hilfen

Zuschüsse

Der Coronavirus stellt die regionale Wirtschaft z unehmend vor Herausforderungen und damit verbundenen

Liquiditätsschwierigkeiten. Die mehr wöchige Schließung lokaler Geschäfte erhöht den Druck auf die Unternehmen nochmals.

Der Bund und das Land Nieder sachsen haben r eagiert und ein umfangreiches Unterstützungsprogramm aufgestellt. Zur

Deckung kurzfristiger Liquiditätsbedarfe stehen Unternehmen erweiterte Förderinstrumente zur Verfügung.

Soforthilfe des Landes Niedersachsen 

Einmaliger Liquiditätszuschuss für Kleinunternehmen mit bis zu 49 Beschäftigten

Die Höhe des Zuschusses ist g estaffelt nach der A nzahl der Betriebsangehörigen: 

bis 5 MA 3.000 Eur o, bis 10 MA 5.000 Eur o, bis 30 MA 10.000 Euro, bis 49 MA 20.000 Euro

Neben dem Antr ag bedarf es einer Eig enerklärung der Antragsteller zur wirtschaftlichen Situation

Auch beantragbar für Start-ups, wenn diese jüng er als 5 Jahre sind und vor Ausbruch der Corona-Krise noch keine

schwarzen Zahlen geschrieben haben. V oraussetzung ist im Kern ein tragfähiges Geschäftsmodell und eine positive

Einschätzung der weiteren Unternehmensentwi cklung.

Budget 100 Mio. Euro

Eine Antragstellung ist ab dem 25. Mär z 2020 ab ca. 15 Uhr über das Kundenportal der NBank möglich .

Soforthilfe des Bundes

Das Bundeskabinett hat Eckpunk te für Soforthilfen für Kleinstunternehmen und Solo-Selbständige im Volumen von 50

Milliarden Euro beschlossen. Unt ernehmen mit bis zu zehn Beschäftigten soll schnell und unbürokratisch geholfen werden. Die

Hilfe betrifft vor allem laufende Betriebskosten wie zum Beispiel Mieten, Kredite für Betriebsräume und Leasingraten. Die

Bewilligung der Antr äge erfolgt durch die jeweiligen Länder. Diese beinhalten folgende Maßnahmen:

Unternehmen mit bis z u fünf Beschäftigt en (Vollzeitäquivalente) erhalten einen einmalig en Zuschuss bis zu 9.000 Euro für

3 Monate.

Zuschüsse•

Grundsicherung•

Kredite•

Fördermittel für Beratungen•

Steuern: Stundung und Verringerung der Vorauszahlungen•

Stundung von Sozialversicherungsbeitr ägen•

Kurzarbeit/ Kurzarbeitergeld•

Insolvenzantragspflicht für geschädigte Unternehmen aussetzen•

https://www.ihk-lueneburg.de/
https://www.ihk-lueneburg.de/


Unternehmen mit bis z u zehn Mitarbeitern (Vollzeitäquivalente) erhalten einen einmalig en Zuschuss bis zu 15.000 Euro

für 3 Monate.

Sofern der Vermieter die Miete um mindest ens 20 Prozent reduziert, kann der gegebenenfalls nicht ausgeschöpfte

Zuschuss auch f ür zwei weitere Monate eingesetzt werden.

Budget 50 Mrd. Euro

Abwicklung und Antr agstellung in Nieder sachsen über die NBank

ACHTUNG: Eine gleichz eitige Inanspruchnahme  der Zuschussprogramme des Landes und des Bundes ist nicht möglich. Es

kann im ersten Schritt lediglich der Z uschuss der NBank oder (!) der Bundeszuschuss beantragt werden. Sobald ein

Zuschussprogramm nicht mehr v erfügbar ist (und Ihr dortiger Antrag nicht mehr bewilligt werden kann), können Sie einen

weiteren Antrag bei Bund b zw. Land stellen.

Grundsicherung

Die Bundesregierung sorgt jetzt mit zusätzlichen 3 M illiarden Euro dafür, dass Selbstständige leichter Zugang zur

Grundsicherung erhalt en. Damit können Lebensunterhalt und Unterkunft in der Krise trotz Verdienstausfall gesichert werden –

 der Verbleib in der eig enen Wohnung wir d also gesichert. Antragstellerinnen und Antragsteller auf Grundsicherung müssen in

den nächsten Monaten weder Vermögensverhältnisse offenlegen noch ihr Vermögen antasten.

Diese Ausnahmen gelten für sechs Monat e. Damit die Leistungen sehr schnell ausgezahlt werden können, werden Anträge auf

Grundsicherung v orläufig bewilligt. Die Bedürfti gkeitsprüfung erfolgt erst nachträglich.

Alle Details zur konkreten Antragstellung folgen in Kürze.

Kredite

Darlehen

NBank-Kreditprogramm Liquiditätshilfe

Überbrückung von Liquiditätsengpässen mit Kap italbedarf bis 50.000 Euro (über 50.000 Euro ca. ab Mitte April 2020)

Antragsberechtigt sind kleine und mittler e Unternehmen

Keine Sicherheit en erforderlich

Antragsunterlagen u.a. BWA Dezember 2019

Budget 60 Mio. Euro

Beantragung und Ab wicklung über das K undenportal der NBank

Eine Antragstellung ist ab dem 25. Mär z 2020 möglich .

KfW-Sonderprogramm 

Konsortialfinanzierung en für Betriebsmittel und Investitionen ab 25 Mio. Euro

Haftungsfreistellungen bis zu 80 Prozent (max. 50 Pr ozent der Gesamtverschuldung)

Risikogerechte Verzinsung

Der KfW-Anteil an den Finanzierung ist be grenzt auf 25 Prozent des Jahresumsatzes 2019 oder das doppelte der

Lohnkosten von 2019 oder den ak tuellen Finanzie rungsbedarf für die nächsten 12 Monate

Antragsberechtigt sind mitt elständische und gr oße Unternehmen 

KfW-Gründerkredit Universell

Betriebsmittel und Investitionen bis 200 Millionen  Euro 

Bis zu 90 Prozent Haftungsfreistellung für kleine und mittlere Unternehmen (80 Prozent bei großen Unternehmen)

Risikogerechte Verzinsung 
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Der Kredithöchstbetrag ist begrenzt auf 25 Pr ozent des Jahresumsatzes 2019 oder das doppelte der Lohnkosten von 2019

oder den aktuellen Finanzierungsbedarf f ür die nächsten 18 Monate bei kleinen und mittleren Unternehmen bzw. 12

Monate bei großen Unternehmen oder 50 Pr ozent der Gesamtverschuldung des Unternehmens bei Krediten über 25 Mio.

Euro

Antragsberechtigt sind Unt ernehmen, die minde stens drei Jahre am Markt aktiv sind

KfW-Unternehmerkredit

Betriebsmittel und Investitionen bis 200 Millionen  Euro

Bis zu 90 Prozent Haftungsfreistellung für kleine und mittlere Unternehmen (80 Prozent bei großen Unternehmen)

Risikogerechte Verzinsung

Der Kredithöchstbetrag ist begrenzt auf 25 Pr ozent des Jahresumsatzes 2019 oder das doppelte der Lohnkosten von 2019

oder den aktuellen Finanzierungsbedarf f ür die nächsten 18 Monate bei kleinen und mittleren Unternehmen bzw. 12

Monate bei großen Unternehmen oder 50 Pr ozent der Gesamtverschuldung des Unternehmens bei Krediten über 25 Mio.

Euro

Antragsberechtigt sind Unt ernehmen, die läng er als fünf Jahre am Markt sind

Weitere Informationen zu den Kf W-Programmen auf den Sonderseiten der Kf W und der NBank . 

Bürgschaften

Für Unternehmen mit einem bis z ur Krise tragfähigem Geschäftsmodell können Bürgschaften für Betriebsmittel zur Verfügung

gestellt werden. Weitere Informationen und Ant ragstellung über das Finanzierungsport al der Bürgschaftsbanken.

Darüber hinaus k önnen Unternehmen ihre Liquidität durch die Beantragung von Kurzarbeit und die Stundung von

Steuerzahlungen sowie der Senkung von Vorauszahlungen verbessern.

Fördermittel für Beratungen

Zuschüsse für Unternehmensberatung

Das Bundesamt f ür Wirtschaft und A usfuhrkontrolle (BAFA) gewährt Zuschüsse zu Kosten für Unternehmensberatung,

insbesondere auch für Unternehmen, die in Schwie rigkeiten geraten sind. Kosten von bis zu 3.000 Euro werden mit 90 Prozent

gefördert.

Weitere Informationen zum Programm finden Sie  hier.

Go-digital: Förderung von Homeoffice

Go-Digital ist ein Förderprogramm, mit dem die Einricht ung von Homeoffice-Plätzen finanziell unterstützt werden kann. Ein

vorzeitiger Maßnahmenbe ginn ist jetzt ohne Zuwendungsbescheid möglich.

Viele Unternehmer müssen sich in diesen T agen einer neuartigen Bewährungsprobe stellen. Eine Möglichkeit

Kapazitätsausfälle und Effizienz verluste so gering wie möglich zu halten, ist die kurzfristige Bereitstellung von Home- und

Telearbeitsplätzen.

Das Förderprogramm „go-digital“  des BMWi richt et sich gezielt an kleine und mittle re Unternehmen der gewerblichen

Wirtschaft und das Handw erk mit weniger als 100 Mitarbeitern UND einem Jahresumsatz ODER einer Jahresbilanzsumme von

höchstens 20 Millionen Eur o. 

Go-Digital bietet neben den Modulen „Digit ale Markterschließung“ und „IT-Sicherheit“ auch das Modul 3 – „Digitalisierung von

Geschäftsprozessen“ an, dessen L eistungsspektrum vor dem Hintergrund der Corona-Krise nun erweitert wird.  Ab sofort

können demnach IT-Dienstleistungen, die die Einrichtung von Homeoffice-Plätzen zum Ziel haben, be antragt und bewilligt

werden. Hierzu zählt vor allem der A ufbau sowie das Einrichten der zugehörigen Hardware. Software, die dabei zum Einsatz

kommt und über die g ängigen Standards hinausgeht, ist ebenfalls förderfähig. Von der Förderung weiterhin ausgeschlossen

sind hingegen reine Investitionsmaßnahmen in Har d- und Standardsoftware.
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https://www.nbank.de/Blickpunkt/Covid-19-%E2%80%93-Beratung-f%C3%BCr-unsere-Kunden.jsp
https://www.bafa.de/DE/Wirtschafts_Mittelstandsfoerderung/Beratung_Finanzierung/Unternehmensberatung/unternehmensberatung_node.html
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Ein vorzeitiger Maßnahmenbe ginn ist möglich. KM U müssen nicht wie sonst acht bis neun Wochen auf den

Zuwendungsbescheid w arten, sondern:

Interessierte Unternehmen suchen sich einen z ertifizierten go-digital Berater in Ihrer Umgebung (siehe

hier: www.innovation-beratung-foerderung.de ) und führen ein kostenloses Erstgespräch durch. Wenn dieser der

Auffassung ist , dass Ihr Vorhaben wahrscheinlich förderfähig ist, füllt er für das Unternehmen den Förderantrag aus.

Der Berater reicht für das Unternehmen den v ollständigen Förderantrag ein.

EuroNorm prüft k urz den Antrag und bestätigt den Eingang.

Mit Erhalt der Eing angsbestätigung durch EuroNorm können die Unternehmen die Maßnahmen starten.

Der Versand des Zuwendungsbescheids erf olgt acht bis neun Wochen später.

Steuern: Stundung und Verringerung der Vorauszahlungen

Einkommen-, Körperschaft- und Umsatzst euer können in wirtschaftlich schwierigen Lagen gestundet werden.

Vorauszahlungen der Gewerbesteuer können auf Null reduziert werden.

Für die einfache Beantragung von steuerlichen E rleichterungen (zinslose Stundung, Herabsetzung von Vorauszahlungen)

können Sie den  Antrag zur Steuererleichterung aufgrund des Cor onavirus  nutzen.

Sonderregeln wegen Corona

Die Gewährung von Stundungen soll erleicht ert werden. Die Finanzbehörden können Steuern stunden, wenn die Einziehung

eine erhebliche Härt e darstellen würde. Die Finan zverwaltung wird angewiesen, dabei keine strengen Anforderungen zu

stellen. Damit wir d die Liquidität der Steuerpflichtigen unterstützt, indem der Zeitpunkt der Steuerzahlung hinausgeschoben

wird.

Vorauszahlungen sollen leicht er angepasst werden können. Sobald klar ist, dass die Einkünfte der Steuerpflichtigen im

laufenden Jahr v oraussichtlich geringer sein werden, werden die Steuervorauszahlungen unkompliziert und schnell

herabgesetzt. Die Liquiditätssituation wird dadurch verbessert.

Auf Vollstreckungsmaßnahmen (z. B. K ontopfändungen) beziehungsweise Säumniszuschläge soll bis zum 31. Dezember 2020

verzichtet werden, solange der Schuldner einer fälligen Steuerzahlung unmittelbar von den Auswirkungen des Corona-Virus

betroffen ist.

Das Bundeszentralamt für Steuern soll bei seine r Zuständigkeit für die Versicherungssteuer und die Umsatzsteuer

entsprechend verfahren.

Herabsetzung von Steuervorauszahlungen

Die Herabsetzung von Steuervorauszahlungen ist eine Möglichkeit um zu verhindern, dass unnötig weitere Liquidität aus

Unternehmen in Krisensit uationen abfließ t. Am 10. Juni 2020 stehen die Einkommensteuer- und Körperschaftsteuer-

Vorauszahlungen für das 2. Quart al 2020 an. Die  Schonfrist für die Zahlung läuft bis zum 15. Juni 2020.

Noch ist Zeit, durch einen Antrag auf Herabsetzung der Vorauszahlungen die Steuerbelastung an die in kürzester Zeit

gesunkene Ertragserwartung für das Jahr 2020 an zupassen. Hierfür müssen Sie darlegen, dass aufgrund der bereits

eingetretenen und noch z u erwartenden Umsatzausfälle das voraussichtliche zu versteuernde Einkommen 2020 deutlich

gemindert ist b zw. sogar ein Verlust zu erwarten ist.

Ein Herabsetzungsantrag hebt jedoch die F älligkeit einer Steuervorauszahlung nicht auf. Daher kombiniert man ihn ggf. mit

einem Antrag auf zinslose „t echnische Stundung” des beantragten Differenzbetrags.

Seitens der Finanz verwaltung ist mit einer unbü rokratischen (ermessensgerechten) Beurteilung solcher Anträge, die eindeutig

auf die „Corona-Krise” zurückzuführen sind, zu rechnen.

Herabsetzungsantrag zur Gewerbesteuer
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https://www.innovation-beratung-foerderung.de/INNO/Navigation/DE/Karten/Beratersuche-go-digital/SiteGlobals/Forms/Formulare/beratersuche-go-digital-formular.html
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Die Gewerbesteuer-Vorauszahlungen können durch die jeweilige Gemeinde auf  einen entsprechenden Antrag hin angepasst

werden. 

Liegt bereits ein Bescheid des Finanz amts über den „Gewerbeertrag für Zwecke der  Vorauszahlungen “ vor, dann ist beim

Finanzamt (statt bei der Gemeinde) ein  entsprechender Herabsetzungsantrag zu stellen. Den dann geänderten Bescheid

 bekommen  das antragstellende Unternehmen und die Gemeinde. Die Gemeinde ist an  diesen  Vorauszahlungsbescheid des

Finanzamts gebunden und wir d  die  Gewerbesteuervorauszahlungen entsprechend anpassen. 

Weitere Konkretisierungen und entspr echende Verlautbarungen werden kurzfristig erwartet.

Zeitlicher Ablauf

Herabsetzungsanträge zu Vorauszahlungen bzw. Stundungsanträge sind auf die jeweiligen Vorauszahlungstermine bzw.

Fälligkeitszeitpunkte der Steuern zu beziehen. Deshalb sollten die Anträge frühzeitig vor den entsprechenden Terminen gestellt

werden.

Bei den Steuerarten, die von den Ländern v erwaltet und vollzogen werden, sind der 15. Mai (Gewerbesteuer) und der 10.

Juni (Einkommensteuer/ Körperschaftsteuer) im Blick  zu behalten.

Bei der Umsatzst euer sind die Abg abetermine der Umsatzsteuer-Voranmeldung zu beachten.

Im Bedarfsfall können erteilte Einzugsermächtig ungen widerrufen werden, um den automatischen Bankeinzug zu

verhindern.

Stundung von Sozialversicherungsbeiträgen

Wenn Ihr Unternehmen in ernsthaft e finanzielle  Schwierigkeiten in Folge der Coronakrise gerät, ist die Stundung von

Sozialversicherungsbeitr ägen eine Möglichk eit, dem Unternehmen finanziell wieder ein wenig Luft zu verschaffen.

Wann können Sozialversicherungsbeiträge gestundet werden?

Die Möglichkeit einer Stundung von Sozialversicherungsbeiträgen ist in § 76 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 SGB IV geregelt.

Danach dürfen Ansprüche auf den Gesamtso zialversicherungsbeitrag dann gestundet werden, wenn die sofortige Einziehung

mit erheblichen Härt en für das Unternehmen verbunden wäre und der Anspruch durch die Stundung nicht gefährdet wird.

Eine erhebliche Härt e für das Unternehmen ist g egeben, wenn es sich aufgrund ungünstiger wirtschaftlicher Verhältnisse

vorübergehend in ernsthaft en Zahlungsschwier igkeiten befindet oder im Falle der sofortigen Einziehung der fälligen

Sozialversicherungsabg aben in diese g eraten würde

Eine Stundung darf aller dings nicht gewährt werden, wenn eine Gefährdung des Anspruches eintreten würde. Das ist der Fall,

wenn die Zahlungsschwierigk eiten nicht nur v orübergehend sind oder eine Überschuldung in absehbarer Zeit offensichtlich

nicht abgebaut werden kann

Die Stundung setzt einen entspr echenden Antrag des Unternehmens voraus, wobei das Vorliegen der oben genannten

Voraussetzungen zu belegen ist.

Wann können Sozialversicherungsbeiträge gestundet werden?

Die Möglichkeit einer Stundung von Sozialversicherungsbeiträgen ist in § 76 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 SGB IV geregelt.

Bitte beachten Sie, dass Sie bis Dienstag, 24. März 2020 um 24 Uhr die Beitragsnachweise für die

Sozialversicherungsbeiträge  an die Krankenkassen melden müssen. Nehmen Sie daher schnellstmöglich den

Kontakt zu Ihrer Krankenkasse auf.
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Kurzarbeit/ Kurzarbeitergeld

Sowohl Produktionsausfälle aufgrund von Corona-bedingten Lieferschwierigkeiten als auch Ausfälle aufgrund von

Infektionsschutzmaßnahmen wie Be triebsschließungen könnten ein Grund für die Anordnung von Kurzarbeit sein. Dann kann

Anspruch auf Z ahlung von Kurzarbeitergeld durch die Bundesagentur für Arbeit bestehen.

Der Zugang zu Kurzarbeitergeld wurde wegen Corona erleichtert und kann rückwirkend ab dem 1. März 2020 beantragt

werden.

Wann können Sie Kurzarbeit mit Ihren Mitarbeitern vereinbaren?

Bitte beachten Sie:

Kurzarbeit kommt nur in Be tracht, wenn alle anderen zumutbaren Mittel zur Abwendung des Arbeitsausfalls ergriffen wurden.

Dazu zählt zum Beispiel auch die v orrangige Gewährung von Erholungsurlaub oder die Erbringung eventuell vorhandener

Arbeitszeitguthaben.

Kurzarbeit (also die V erkürzung der Arbeitsz eit mit entsprechender Entgeltkürzung) kann nicht ohne Weiteres einseitig durch

den Arbeitgeber angeordnet werden. Hierzu muss zunächst eine rechtliche Grundlage vorhanden sein.

Die Möglichkeit zur Anordnung von Kurzarbeit muss im einzelnen Arbeitsvertrag, einer Betriebsvereinbarung oder in einem

anzuwendenden Tarifvertrag vereinbart worden sein. Unternehmer sollten also überprüfen, ob eine Rechtsgrundlage für die

Verringerung der Arbeitsz eit mit entsprechender Entgeltkürzung besteht oder ob möglicherweise noch kurzfristig eine solche

Regelung mit den einz elnen Arbeitnehmern v ereinbart werden kann.

Voraussetzungen für Kurzarbeitergeld

Kurzarbeitergeld kommt gemäß §§ 95 ff. SGB III in Betracht, wenn

ein erheblicher Arbeitsausf all mit Entgeltausfall vorliegt,

die betrieblichen Voraussetzungen erfüllt sind,

die persönlichen Voraussetzungen erfüllt sind und

der Arbeitsausf all der Agentur für Arbeit angezeigt worden ist.

Ein erheblicher Arbeitsausf all ist gemäß § 96 SG B III gegeben, wenn

er auf wirtschaftlichen Gründen oder einem unab wendbaren Ereignis beruht,

er vorübergehend ist,

er nicht vermeidbar ist,

im jeweiligen Kalendermonat (Anspruchsz eitraum) bisher mindestens ein Drittel, jetzt wegen Corona 10 Prozent der im

Betrieb beschäftigt en Arbeitnehmerinnen und Ar beitnehmer von einem Entgeltausfall von jeweils mehr als 10 Prozent

ihres monatlichen Brutt oentgelts betroffen ist.

Sind wegen des Virus die Voraussetzungen für Kurzarbeit gegeben?

Für die Fälle des Arbeitsausf alles aufgrund von Corona ist sowohl ein Arbeitsausfall aufgrund von wirtschaftlichen Gründen (z.

B. beim Stocken der Produktion aufgrund des Fehlens von Vorprodukten aus China oder auch bei der Absage von

Veranstaltungen, die als Dienstleist er betreut wurden)

als auch ein „unab wendbares Ereignis“ (z. B. im  Falle einer Betriebsschließung aus Infektionsschutzgründen) denkbar.

Die Bundesagentur für Arbeit hat grundsätzlich au f die Möglichkeit eines Anspruchs auf Kurzarbeitergeld bei Corona-

bedingtem Arbeitsausf all hingewiesen.
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Zu beachten ist aber, dass das Kurzarbeitergeld auch weitere Voraussetzungen hat als das Vorliegen von wirtschaftlichen

Gründen oder einem unab wendbaren Ereignis.

Zum Beispiel muss der Arbeitsausf all „nicht vermeidbar“ sein. Bei Arbeitsausfall aufgrund des Ausbleibens von Lieferungen

kann es somit dar auf ankommen, ob eine Er satzbeschaffung generell – wenn auch vielleicht zu einem weit höheren Preis –

möglich ist oder g ewesen wäre, oder ob das Pr oblem durch das Anlegen von Vorräten hätte vermieden werden können.

Laut Bundesag entur sollen diese Krit erien im Corona-Fall großzügig zugunsten der Unternehmen bzw. den

anspruchsber echtigten Arbeitnehmern ausg elegt werden. Welche Maßstäbe in der Praxis tatsächlich angelegt werden, wird

sich zeigen.

Hinweise zum Verfahren

Der Arbeitsausf all muss gemäß § 99 SGB II der a m Betriebssitz örtlich zuständigen Agentur für Arbeit schriftlich oder

elektronisch angezeigt werden. Weitere Informationen zu Voraussetzungen, Verfahren und dem Link zur online-Antragstellung

finden Sie auf der Homepage der Bundesag entur für Arbeit . 

Da die Homepage der Bundesagentur im Moment teilweise überlastet ist, können Sie auch

hier die Anträge für Kurzarbeitergeld der Bundesagentur für Arbeit downloaden:

Anzeige über Arbeitsausf all

Antrag auf Kurzarbeitergeld

Kurzarbeitergeld-Abrechnungsliste – Anlage zum Leistungsantrag

Hilfe zum Ausfüllen des Antrags Anzeige über Arbeitsausfall

Wichtig: Die erleicht erten Kurzarbeitergeld-Regelungen wurden am 13. März 2020 im Bundestag beschlossen und treten

rückwirkend zum 1. März 2020 in Kraft. Kurzarbeitergeld kann auch rückwirkend ab Inkrafttreten in Anspruch genommen

werden.
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https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/kurzarbeitergeld-arbeitgeber-unternehmen
https://www.ihk-lueneburg.de/blueprint/servlet/resource/blob/4737482/247eb0cdaca8c3bc1c8eba7b5da8b92e/anzeige-ueber-arbeitausfall-data.pdf
https://www.ihk-lueneburg.de/blueprint/servlet/resource/blob/4737484/5fffc6b4a01f907acf6e688fca15d75e/leistungsantrag-auf-kurzarbeitergeld-data.pdf
https://www.ihk-lueneburg.de/blueprint/servlet/resource/blob/4737476/874c600637d9f2d809528a6d54ad8800/kurzarbeitergeld-abrechnungsliste-data.pdf
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Die konkrete Berechnung und A uszahlung des Kurzarbeitergeldes an die einzelnen Arbeitnehmer erfolgt gemäß § 320 SGB III

durch den Arbeitgeber, die Bundesag entur für Arbeit zahlt in einer Summe an den Arbeit geber. Die Höhe des

Kurzarbeitergeldes entspricht dem des Arbeitslo sengeldes, es beträgt also bei einer vollständigen Reduzierung der Arbeitszeit

(„Kurzarbeit null“) allg emein 60 Prozent des pauschalierten Nettoentgelts bzw. 67 Prozent für Arbeitnehmer mit mindestens

einem Kind. So weit Arbeitszeit und damit auch Entgelt nicht vollständig entfallen, sondern lediglich reduziert werden, besteht

natürlich auch nur ein ant eiliger Anspruch auf K urzarbeitergeld.

Erleichterungen beim Kurzarbeitergeld zum 1. März 2020

Arbeitgeber bekommen die So zialversicherungsbeiträge für die ausgefallenen Arbeitsstunden voll erstattet. Ende Januar hatte

die Koalition beschlossen, sie z u 50 Prozent zu erstatten.

Kurzarbeitergeld gibt es schon, w enn nur 10 Prozent der Beschäftigten vom Arbeitsausfall betroffen. Bisher lag die Regel bei

einem Drittel.

Auch Zeitarbeitsfirmen k önnen Kurzarbeitergeld für ihre Mitarbeiter beantragen.

Auf den Aufbau von negativen Arbeitszeitsalden will v ollständig oder teilweise verzichtet. (Das heißt, vermutlich müssen nicht

mehr alle Über stunden zuvor abgebaut werden.)

Kurzarbeitergeld aus Anlass Cor ona kann rückwirkend vom 1. März 2020 an beantragt werden.

Wie ernst ist die Lage in Ihrem Unternehmen?

Machen Sie sich ein e xaktes Bild der Lag e in Ihrem Unternehmen!

Liquidität und Kapitaldienstfähigkeit:

Cashflow: Testen und validieren Sie die Cashflo wströme auf Aktualität und passen Sie die Prämissen an. Stellen Sie sicher, dass

die Cash Flow Prognose integriert in der Ge winn- und Verlustrechnung sowie in die Bilanz mindestens für 3 Monate im Voraus

ist. Modellieren Sie ein Abwärtsszenario um vorausschauend handeln zu können und um Risiken zu umgehen.

Kreditvereinbarungen: Überprüfung Sie die best ehenden Kreditvereinbarungen auf deren Inhalte und den

Zahlungsverpflichtungen. Sprechen Sie mit den b eteiligten Kreditinstituten bezüglich möglicher flexibler Gestaltung und

Sondervereinbarungen aufgrund der aktuellen Lage.

Controlling und Finanz - und Rechnungswesen:

Reporting: Die externen, nicht planb aren, Einflüsse sind oft  nicht steuerbar, dennoch besteht die Möglichkeit diese in Form von

Kennzahlen möglichst früh z u erkennen.

Weitere Informationen finden Sie im Artikel über Krisenmanag ement.

Kommunikation: In angespannten wirtschaftlichen V erhältnissen is t eine angemessene, ehrliche und transparente

Kommunikation mit allen Be teiligten Voraussetzung zur Überwindung einer Krise. Definieren Sie die Anspruchsgruppen und

kommunizieren Sie relevante Informationen Adr essatengerecht.

Insolvenzantragspflicht für geschädigte Unternehmen aussetzen

Das Bundesminist erium der Justiz und f ür Verbraucherschutz bereitet eine gesetzliche Regelung zur Aussetzung der

Insolvenzantragspflicht vor, um Unternehmen zu schützen, die infolge der Corona-Epidemie in eine finanzielle Schieflage

geraten. Als Vorbild hierfür dienen Regelungen, die anlässlich der Hochwasserkatastrophen 2002, 2013 und 2016 getroffen

wurden.

  Haben Sie Fragen?

https://www.ihk-lueneburg.de/produkte/beratung-und-service/unternehmensfuehrung-bwl/krisenmanagement/krisenmanagement-870206
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Hierzu erklärt die Bundesminist erin der Justiz u nd für Verbraucherschutz, Christine Lambrecht:

„Wir wollen verhindern, dass Unt ernehmen nur d eshalb Insolvenz anmelden müssen, weil die von der Bundesregierung

beschlossenen Hilf en nicht rechtzeitig bei ihnen an kommen. Die reguläre Drei-Wochen-Frist der Insolvenzordnung ist für diese

Fälle zu kurz bemessen. Deshalb flankier en wir das von der Bundesregierung bereits beschlossene Hilfspaket mit einer

Aussetzung der Insolv enzantragspflicht bis z um 30.09.2020 für die betroffenen Unternehmen. Mit diesem Schritt tragen wir

dazu bei, die Folgen des Ausbruchs für die Realwirtschaft abzufedern.“

Die Bundesregierung hat ang ekündigt, verschiedene Instrumente zur Stützung der Liquidität von Unternehmen

bereitzustellen, die aufgrund der Auswirkungen der Corona-Epidemie in Zahlungsschwierigkeiten geraten. Es ist aber aus

organisatorischen und administr ativen Gründen nicht sichergestellt, dass derartige Hilfen rechtzeitig innerhalb der

dreiwöchigen Insolvenzantragspflicht bei den U nternehmen ankommen werden.

Um zu vermeiden, dass be troffene Unternehmen allein deshalb einen Insolvenzantrag stellen müssen, weil die Bearbeitung

von Anträgen auf öffentliche Hilfen bzw. Finanzierungs- oder Sanierungsverhandlungen in der außergewöhnlichen aktuellen

Lage nicht innerhalb der dr eiwöchigen Insolvenzantragspflicht abgeschlossen werden können, soll daher durch eine

gesetzliche Regelung für einen Zeitraum bis zum 30. September 2020 die Insolvenzantragspflicht ausgesetzt werden.

Voraussetzung für die Aussetzung soll sein, dass d er Insolvenzgrund auf den Auswirkungen der Corona-Epidemie beruht und

dass aufgrund einer Be antragung öffentlicher Hilfen bzw. ernsthafter Finanzierungs- oder Sanierungsverhandlungen eines

Antragspflichtigen begründete Aussichten auf Sanierung bestehen. Darüber hinaus soll eine Verordnungsermächtigung für das

BMJV für eine Verlängerung der Maßnahme höch stens bis zum 31. März 2021 vorgeschlagen werden.

Nina Heyse

04131 742-119

nina.heyse@ihklw.de

Sven Heitmann

04131 742-117

sven.heitmann@ihklw.de

Michael Retzki

05141 9196-21

michael.retzki@ihklw.de

Sonja Bausch

04181 9399906

sonja.bausch@ihklw.de
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Kontaktinformationen

IHK Lüneburg-Wolfsburg  

Am Sande 1  

21335 Lüneburg  

Telefon: 04131 742-0 

E-Mail: service@ihklw.de

© Industrie- und Handelskammer Lüneburg-Wolfsburg 

Für die Richtigkeit der in dieser Website enthaltenen Angaben können wir trotz sorgfältiger Prüfung keine Gewähr übernehmen.

Die IHK vertritt die Interessen von 65.000 gewerblichen Unternehmen aus den Landkreisen Harburg, Lüneburg, Lüchow-Dannenberg,

Uelzen, Heidekreis, Celle und Gifhorn sowie der Stadt Wolfsburg gegenüber Politik und Verwaltung.

Weitere Informationen

Vordruck: Steuererleichterungen wegen Corona-Auswirkungen
(Nr. 4736882)

Leistungsantrag auf Kurzarbeitergeld
(Nr. 4737484)

Anzeige über Arbeitausfall
(Nr. 4737482)

Kurzarbeitergeld-Abrechnungsliste
(Nr. 4737476)
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